
UallkHts Tagtblall
Einundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Erscheint täglich Nachmittag
mit Ausnahme der Sonn u Feiertags

Aboimementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Fnscrttonspreis
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Beilagegebllhrm S Mark

Inserats
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis 9 Uhr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

M 172 Sonntag den 25 Juli 1880
Ausgabe und Annahmestelle für Inserate und Abonnements bei kiod vokn gr Steiustraße 73 osnnvnbsi g Geiststraße 67 N psims Leipzigerstraße 77

U vsnnondsrg Herrenstraße 7 c Ii og Landwehrstraß 6 Albert 8vlim iit Domplatz 8

Für die Monate August und Sep
tember eröffnen wir ein besonderes Abon
nement zu dem Preise von 1 5V H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von nnseren Boten angenommen

Telegramme

23 Juli Se Majestät der Kaiser hat
zestern und heute das Baden sortgesetzt nach dem Baden
längere Promenaden gemacht und am Nachmittage Aus
fahrten unternommen Heute Abend wird Se Majestät
bei dem Grasen Lehndorff Steinort den Thee einnehmen

Berlin 23 Juli Sr Maj Brigg Rover sechs
Geschütze Kommandant Korv Kapt Freiherr v Rössing ist
am 2V Juli or in Kopenhagen eingetroffen Sr Maj
Schiff Victoria 10 Geschütze Kommandant Korv Kapt
Nalois ist am 19 Juli er in Plymouth angekommen
und hat am 22 Juli die Reise nach Malta angetreten

Wien 23 Juli Meldung der Polit Korresp,
aus Eettinje Der Fürst von Montenegro hat sich lediglich
wegen der in den Noten der Pforte enthaltenen Angaben
wonach der jüngste blutige Zusammenstoß zwischen den
Wanefen und den Montenegrinern von den letzteren her
beigeführt worden sei veranlaßt gesehen die diplomatischen
Beziehungen zur Pforte abzubrechen und den montenegrini
schen Vertreter aus Konstantinopel zurückzuberufen

Parts 23 Juli Die Agence Havas veröffentlicht
eine längere Depesche aus Wien über den Verlaus der
Verhandlungen der Kabinete bezüglich der montenegrinischen
Frage Danach hätte England der Türkei vorgeschlagen
Dulcigno abzutreten oder das Protokoll vom 18 April c
zur Ausführung zu bringen Die Pforte habe die Abtre
tung von Dulcigno abgelehnt und eine dreimonatliche Frist
zur Ausführung der Konvention vom 18 April verlangt
Seitens der Mächte sei diese Frist abgelehnt und aus sofor
tiger Ausführung der Konvention bestanden worden Noch
während der Dauer dieser Verhandlungen und in Voraus
sicht einer Weigerung der Türkei habe das englische Kabinet
die Initiative zu einem Einvernehmen der Mächte ergriffen
und den fünf anderen Mächten mündlich vorgeschlagen daß
ein aus Kriegsschiffen sämmtlicher sechs Mächte bestehendes
und mit Landungstruppen versehenes Geschwader in die
türkischen Gewässer gesendet werde Oesterreich habe eine
Notteudemonstration im Prinzip angenommen die Beigabe

von Landungstruppen aber abgelehnt und beantragt daß
das Geschwader aus nur 2 oder 3 Schiffen einer jeden
Macht bestehen solle Rußland sei dem Antrag einfach
und ohne Vorbehalt beigetreten Einzelne Mächte hätten
Vorbehalte im Detail gemacht im Ganzen aber sei ein
vollständiges Einvernehmen über eine Flottendemonstration
erzielt Vollständig verschieden von den Verhandlungen
über die montenegrinische Frage seien die Verhandlungen
über die griechische Frage Die Verhandlungen hierüber
würden erst aktiv wenn die Antwort auf die Kollektivnote
vorliege Falle diese Antwort negativ aus so sei es wahr
scheinlich daß die Flottendemonstration die montenegrinische
und die griechische Frage zum Gegenstand habe Augen
blicklich würden von allen Mächten in Konstantinopel die
lebhaftesten Anstrengungen gemacht um die Pforte zu be
stimmen den Forderungen Europas ohne Weiteres zuzu
stimmen Die Pforte scheine dazu wenig geneigt und habe
während der letzten Zeit mehreren Mächten namentlich
Rußland England und auch Deutschland vertraulich Eröff
nungen gemacht um ein Einverständniß der Mächte zu
verhindern Die Pforte habe damit keinen Erfolg gehabt
aber es sei zu besorgen daß die Hoffnung mit solchen Ver
suchen doch noch einen Erfolg erzielen zu können dem Geist
des Widerstandes immer neue Nahrung gebe

London 23 Juli Unterhaus Auf eine Anfrage
Arnolds erwiderte Lord Hartington der Vicekönig von
Indien habe telegraphisch angezeigt daß in dem gestern in
Kabul abgehaltenen Durbar Abdur Rahman zum Emir
proklamirt worden sei wer denselben zum Emir proklamirt
habe sei in dem Telegramme nicht gesagt

Das Reuter sche Bureau läßt sich aus Konstan
tinopel melden in dem heutigen Ministerrathe sei die Ant
wort der Pforte aus die Kollektivnote der Mächte genehmigt
worden In der Antwort werde vorgeschlagen die Mächte
möchten im Prinzip annehmen daß Larissa Janina und
Metzowo bei der Türkei verblieben und werde die Einlei
tung von Verhandlungen auf dieser Basis beautragt

Die Daily News melden aus Kabul In der
gestrigen Zusammenkunst der afghanischen Häuptlinge wurde
denselben Stamms der englischen Regierung mitgetheilt daß
die Königin Abdur Rahman als Emir von Afghanistan
anerkannt habe und daß die englischen Truppen sich dem
nächst in die durch den Vertrag von Gundamuk bestimmten
Grenzen zurückziehen würden Die afghanischen Häuptlinge
nahmen diese Erklärung schweigend entgegen

Konstantiuopel 23 Juli Der russische Botschafter
Novikoff hat die Vollstreckung der gegen den Mörder des
Oberst Kummerau Vali Mahomed erkannten Todesstrafe
bei der Pforte in Erinnerung gebracht

Berlin 23 Juli
Die demnächst zu veröffentlichenden Jahresberichte

der preußischen Fabriken Inspektoren Gewerberäthe für
1879 enthalten eine allgemeine kurze Uebersicht über die ge
sammte Dienstthätigkeit unter Angabe der Zahl der vorge
nommenen Revisionen und der auf Dienstreisen verwandten
Tage hieran schließen sich die Berichte über die Thätigkeit
und Erfahrungen in Beziehung auf Beschäftigung der Arbei
terinnen und jugendlichen Arbeiter über die Einrichtungen
zum Schutze der Arbeiter gegen Gefahr für Leben und Ge
sundheit über die nach Z 16 der Gewerbeordnung genehmi
gungspflichtigen Anlagen und endlich Mittheilungen über
Arbeiter und andere Verhältnisse welche für den Wirkungs
kreis der Fabriken Inspektoren von Bedeutung sind Die
Revisionsbeamten konstatiren daß die Industriellen sich mehr
und mehr mit dem Fabriken Jnspektorat befreundet haben
und großenteils bereitwillig ihren Anweisungen nachkommen
Freilich giebt es auch noch Arbeitgeber welche jede Revision
mit mißtrauischen Blicken beobachten und eine Schädigung
ihrer Interessen darin erblicken Die Zahl der Uebertre
tnngen der gesetzlichen Bestimmungen ist eine geringere ge
worden wenngleich die Fabriken Inspektoren immer noch
genöthigt sind auf die Ausführung der Gefetzesvorschriften
zu achten Obgleich die Schutzvorrichtungen vervollkommnet
worden sind ist doch eine erhebliche Anzahl von Unfällen
zu konstatiren welche sowohl auf ungenügende Maßnahmen
zur Sicherung des Lebens oer Arbeiter als auch auf den
Leichtsinn der letzteren zurückzuführen sind Die Fabriken
Inspektoren erhoffen eine Statistik der Unfälle und damit
eine Verringerung derselben herbeiführen zu können sobald
der Regierungsentwurf betreffend die Meldung von Unfällen
in den gewerblichen Anlagen zum Gesetz erhoben sein wird
Gegenwärtig unterlassen viele Etablissements die Verun
glückungen bei der zuständigen Behörde anzumelden so daß
es auch nicht möglich ist den Ursachen des Unfalls nachzu
forschen und damit seine Wiederholung zu verhüten Von
mehreren Fabriken Inspektoren wird ein Aufschwung der Ge
schäfte konstatirt mit welchem eine Verbefferung der Lage
der Arbeiter auch in materieller Beziehung verknüpft war

Wie verlautet soll der Reichskanzler seit der Ein
setzung des Statthalters in Straßburg nicht mehr das un
mittelbare Interesse an der Verwaltung des Reichslandes
wie früher nehmen was sich auch daraus erklären ließe
daß der Statthalter mit bedeutenden Machtvollkommenheiten
und Befugnissen ausgerüstet ist wie sie der Reichskanzler
nicht haben konnte Uebrigens ist es unrichtig daß der
wirkl geheime Räch Herzog ein erneutes Abschiedsgesuch ein
gereicht hat Er ist vielmehr lediglich auf Grund des Ge
setzes zur Disposition gestellt worden Die Kreuzzeitung
kann widerholt versichern daß die Wiederbesetzung des

GW stnmmer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Aales
Fortsetzung

Um diese Zeit, fuhr Studleh fort gerieth ich mit
Heath zusammen und ich erkannte bald daß wie hoch ich
auch meine eigene Geschicklichkeit schätzen mochte ich ihm
bei weitem nicht ebenbürtig war Ich war der Aeltere von
uns Beiden aber in kurzer Zeit erlangte er eine vollstän
dige Herrschast über mich Jahre hindurch bin ich weniger
sein Genosse und Mitschuldiger als sein Sklave gewesen
ich ging wohin er es wünschte und that was er befahl
Auf seine Anordnung hin miethete ich dies verruchte Haus
aus seine Anordnung stand ich im Begriff Dich als Gou
vernante in die Welt zu schicken damit Deine Anwesenheit
in diesem Hause seine Pläne nicht durchkreuzen möchte

Und ist es ganz unmöglich diese Fesseln zu lösen
fragte Anna ohne auszusehen

Ganz unmöglich und heute weniger möglich denn je,
versetzte Studley Vor Jahren wünschte ich wohl mit
unter mich von ihm zu befreien heute bin ich mit Leib
und Seele diesem Manne versallen Stürzt er so stürze
ich mit Willst Du auch jetzt noch ihn als Mörder zur
Anzeige bringen

Eine lange Pause folgte endlich sagte Anna gebrochen
Rein Vater nach dem was Du mir gesagt hast muß

ich auf meine Rache verzichten Herr Heath hat von mir
nichts mehr zu befürchten

Das nenne ich verständig und korrekt Anna Ich
hätte es Dir gerne erspart und auch jetzt noch nichts davon
gesagt wenn Du mich nicht selbst dazu gezwungen hättest
Dein Grauen über das was geschehen ist natürlich fühle
doch selbst ich noch Aehnliches und ich hätte es sicher ver
hindert wenn ich es vermocht hätte Aber es sollte nicht
sein und jetzt heißt es mit den gegebenen Thatsachen
rechnen

Ich werde mich Dir fügen, versetzte das gebrochene
Mädchen nur eins flehe ich Laß diesen Menschen nicht
wieder vor meine Augen kommen

Du sollst ihn nicht wieder zu sehen bekommen, ver
setzte Studley Jetzt aber zum Nothwendigsten Hanna
ist nach Haufe gegangen Ich sagte ihr daß Du den
Typhus hättest und da zog sie es vor wegzubleiben aber
ihre Mutter wird bald hier sein und ebenso der Doktor
und ihnen gegenüber darfst Du Dich nicht verrathen

Die Wärterin kam und später am Tage auch noch
der Doktor

So so, meinte er indem er Anna besichtigte
trockene Haut geröthete Wangen müde Augen brennende

LippenI

Ist es wirklich der Typhus fragte Studley
Noch nicht zu sagen Keine Gefahr brauchen sich

nicht zu beunruhigen Völlige Ruhe Diät Medizin
werde ich schicken Spreche morgen wieder vor Guten
Morgen KapitänI Kommen ja gar nicht mehr zum Klub
und der Arzt eilte in der Hoffnung fort heute ein paar
Stunden zum Angeln zu erübrigen

Der Kapitän beschäftigte sich im unteren Stocke bis
zum Abend er stöberte eine Menge Papiere durch sichtete
sie mit großer Sorgsalt und verbrannte einen Theil davon
Dann räumte er sein Zimmer mit der größten Sorgfalt
auf endlich fand er sich wieder cm Anna s Bett ein Es
geht Alles gut meine Liebe, sagte er doch wäre es gut
wenn Du morgen Dich etwas kränker fühlen möchtest

Das wird keiner Anstrengung bedürfen, versetzte
Anna mein ganzer Kopf brennt mir Was ich gesehen
habe was Du mir erzählt hast und die Schrecken der
Zukunft zermartern mein Hirn Mitunter ist es mir als
ob ich s nicht länger ertragen könnte daß ich den Verstand
verliere wenn ich mein Herz nicht ausschütten darf Habe
Erbarmen mit mir hilf mir in meiner Noth

Still still Anna, versetzte der Kapitän Ich
wüßte nicht was ich thun könnte um Dir zu helfen

Nimm mich fort von diesem entsetzlichen Platze
Laß uns irgend wohin flüchten weit fort wo wir vor die
sem Scheusal sicher sind Dort wollen wir versuchen ihn
und all das Schreckliche zu vergessen Vater willst Du
das für mich und Dich thun

Ein solcher Plan bedarf der Ueberlegung, versetzte

der Kapitän Es liegt allerdings kein Grund vor warum
wir hier bleiben sollen und froh genug würde ich sein
wenn ich von Heath loskommen könnte Ich will die Sache
bedenken Anna Versuche jetzt zu schlafen Du hast einen
langen und bösen Tag hinter Dir

Gar keine Möglichkeit, murmelte der Kapitän bei
sich als Anna von Müdigkeit überwältigt eingeschlafen
war Ich darf mich nicht von hier rühren Danby muß
bereits vermißt und die Nachforschung im Gange sein Und
wenn es ermittelt wird daß er seine Schritte hierher ge
lenkt können Verdacht und Entdeckung nur vermieden wer
den wenn ich ruhig hier am Orte bleibe

Neuntes Kapitel Rührig und verschlagen
Zwei Tage hindurch blieb der kleine Haushalt in

Loddonford unverändert nur daß Anna s Krankheit einen
ernsteren Charakter annahm Die furchtbare geistige Auf
regung die unablässig ihren Druck aus sie ausübte blieb
nicht ohne Wirkung und es stellte sich ein Fieber ein heftig
genug um den Kapitän in ernste Unruhe zu versetzen
Auch wenn die Wärterin seinen Platz am Krankenbette
einnahm gönnte er sich keine Ruhe sondern wanderte un
ablässig hin und her immer von der Angst getrieben daß
irgend ein unbedachtes Wort der Fiebernden entschlüpfen
könnte Dazu kam noch eine andere Quelle der Besorg
nisse In seiner Villa eingeschlossen die er sich nicht zu
verlassen getraute hörte und sah er nichts von dem was
draußen in der Welt vorging Weder wußte er etwas von
seines Genossen Thätigkeit noch konnte er in Erfahrung
bringen ob das Verschwinden Walter Danby s zu einer
Untersuchung Veranlassung gegeben wenn er auch aus dem
Schweigen der Zeitungen schließen zu dürfen glaubte daß
das Letztere nicht der Fall sei

Endlich am dritten Morgen brachte ihm der Postbote
einen Brief dessen Adresse eine kaufmännische Handschrift
zeigte Der Kapitän öffnete ihn ängstlich und durchflog
ihn Er lautete wie folgt

Middleham s Bank Mittwoch
Geehrter Herr

Bei meiner Rückkehr von einem kurzen Ausfluge nach



Staats Sekretariats in Elsaß Lothringen nicht unmittelbar
bevorsteht

Ueber den Eintritt preußischer Offiziere in die tür
kische Armee hören wir Folgendes Die ersten Verhandlun
gen darüber sind zwischen dem türkischen Botschafter Sa
dullah Bey und dem auswärtigen Amte geführt worden
und später ist sodann die Angelegenheit an den Kriegs
minister v Kameke übergegangen Es werden dem Verneh
men zufolge größtentheils Hauptleute aus dem Generalstabe
und solche die zur Dienstleistung dort kommandirt sind in
die Dienste der Türkei eintreten Man erzählt sich daß die
Namen derjenigen Offiziere die das Werk der türkischen
Armee Reorganisation übernehmen wollen bereits im Kabi
net des Kaisers liegen Sie sollen formell den preußischen
Dienst quittiren werden dann mit entsprechend höherem
Range in türkische Dienste treten erhalten aber vom Kaiser
die Zusicherung eines event Rücktritts in die deutsche Armee
nach ihrer alten Anciennität

Die Pflicht Feuerwehr
Der Dresdner Feuerwehrtag lenkt die öffentliche

Aufmerksamkeit auf Betrachtung derjenigen Fragen welche
aus diesem wichtigen socialen Gebiete noch der Lösung harren
Von großer praktischer Bedeutung ist namentlich die Orga
nisationsfrage Der Feuerwehrdienst wird in der Gegen
wart in der Haupsache von zweierlei Wehr Gruppen ver
sehen von der Berufsfeuerwehr und der freiwilligen Die
erstere welche aus Mannschaften besteht die sich während
des ganzen Lebens dem Berufe der Feuerwehr widmen und
es daher auch zur höchsten Ausbildung bringen können ist
namentlich in den größeren Städten vertreten In den
mittleren und kleineren Städten aber wiegt die freiwillige
Feuerwehr vor An diese beiden Wehrgruppen schließt sich
eine in neuerer Zeit immer mehr in Ausnahme kommende
dritte Organisation an die Pflichtfeuerwehr deren Auf
gabe darin besteht die freiwillige Feuerwehr zu ergänzen

Ueber die beste Organisation der Pflichtfeuerwehr ver
breitet sich eine preisgekrönte Abhandlung des Stadtrath
Ottomor Fiedler in Zwickau Diese Schrift ist vom Lan
desausschuß sächsischer Feuerwehren herausgegeben worden
und verdient im hohen Grade die Beachtung aller der
Städte welche ihre Feuerwehr Organisation noch nicht als
abgeschlossen betrachten

Das Recht der Gemeinden persönliche Dienstleistungen
bei allgemeiner Gefahr von den Einwohnern zu fordern
findet man bereits in alten Zeiten anerkannt die moderne
Gesetzgebung hat dieses Recht von neuem bestätigt Stell
vertretung der Pflichtigen ist zwar meistens zugelassen aber
bei der Feuerwehr nicht ohne Bedenken denn dadurch wird
häufiger Mannschastswechsel herbeigeführt überdies aber
dem ganzen Institute der Charakter einer auf gleichmäßigen
Pflichten Aller beruhenden Kommunaleinrichtung benommen
Das Lebensalter welches bei den bisher bestehenden Pflicht
feuerwehren zum Eintritt in dieselben nöthigt ist recht ver
schieden man wird aber nichtsehr fehl gehen wenn man die
Wichtigkeit nicht vor vollendetem 20 Jahre beginnen und
bereits mit Erreichung des 40 Lebensjahres aushören läßt
da in diesem Lebensalter die mit Feuerlöschdienst verbun
denen Anstrengungen bereits lästig zu werden beginnen
Selbstverständlich sind alle Dienstuntüchtigen von der Wehr
pflicht zu befreien aber auch diejenigen auszuschließen welche
der bürgerlichen Unbescholtenheit entbehren Alle diejenigen
deren Beruf den Feuerlöschdienst nicht gestattet wie Fabrik
arbeiter Aerzte Beamte c müssen selbstverständlich gleich
falls befreit sein Auch empfiehlt sich eine Bestimmung
nach welcher mehrjährige zufriedenstellende Dienste bei der
freiwilligen Feuerwehr von der Pflichtseuerwehr befreien

Paris wohin mich vor zwei Tagen wichtige Geschäfte mei
nes Hauses riefen erfuhr ich zu meiner nicht geringen
Ueberraschuug daß Herr Walter Danby einer der Beam
ten unserer Bank der am Tage meiner Abreise wie wir
damals vermutheten in Folge von Krankheit vom Geschäft
abwesend war bisher nicht zurückgekehrt sei Nachfragen
in seiner Wohnung ergaben daß er am Sonntag fort
gegangen sei und seitdem nichts wieder von sich Habe hören
lassen und da Herrn Danby s früheres Verhalten jeden
Verdacht eines leichtsinnigen Fortbleibens ausschließt bin
ich nicht ohne Besorgniß über sein unerklärliches Verschwin
den Da ich weiß daß Sie mit Herrn Danby oberfläch
lich bekannt waren erlaube ich mir die ergebene Anfrage
ob Sie uns bei unseren Nachforschungen welche die Polizei
vorzunehmen für angezeigt erachtet hilfreiche Hand zu
leisten vermögen Sollte dies der Fall sein so würden
Sie uns zu großem Danke verpflichten wenn Sie am
nächsten Freitag zwischen zehn und drei Uhr bei uns vor
sprechen wollten damit ich Sie über unsere Schritte in
dieser Angelegenheit unterrichte

Mit der größten Hochachtung
Ihr ergebenster Georg Heath

Der Brief war in derselben kaufmännischen Hand
schrift wie die Adresse geschrieben nur die Unterschrift
rührte von Heath her Als der Kapitän ihn durchgelesen
hatte legte er ihn mit einem Seufzer der Erleichterung
hin Soweit wäre Alles gut, murmelte er Was das
für ein gewandter Schurke ist Das hier ist ein ordnungs
mäßiger Geschäftsbrief der von einem Kommis geschrieben
mit der Presse kopirt und in die Bücher der Bank ein
getragen ist und doch gewährt er mir alle die Aufschlüsse
die für mich nothwendig sind vor Allem daß bis heute
Alles gut geht Er weiß genau daß ich nicht auf einen
Augenblick mich von hier rühren darf auch liegt es keines
wegs in seiner Absicht daß ich es thue an mir ist es nun
ihn in derselben Weise über die Vorkommnisse hier zu
unterrichten Und der Kapitän setzte sich hin und schrieb
folgende Antwort Loddonsord Donnerstag

Geehrter Herr
Ihr Brief vom gestrigen Tage hat mich einigermaßen

weil die erstere dieser Organisationen hierdurch sehr ge
winnen muß

Bei der Einreihung jin den Dienst wird es darauf
ankommen die Fertigkeiten gewisser Berussklasseu nach Mög

lichkeit zu verwerthen Man wird deshalb die dem Ban
Handwerk angehörigen Pflichtigen als Maurer Zimmer
leute c der Handwerkerabtheilung Einreißer der Pflicht
feuerwehr zuweisen Die Metallarbeiter als Schlosser
Kupferschmiede Rothgießer c werden zweckmäßiger Weise
in die Abtheilungen der Spritzenbedienungsmannschaften
eingereiht werden während diejenigen Gewerbtreibenden
welche durch ihren Berns auf schonenden Umgang mit Hans
geräth und zerbrechlichen oder werthvollen Gegenständen hin
gewiesen sind als Tischler Glaser Sattler und derglei
chen bei der Sachenrettung die beste Verwendung finden
werden

Von erheblichem Einflüsse auf die Entwickelung der
Feuerwehren sind die persönlichen Eigenschaften der Vor
gesetzten Genaue Kenntniß des Dienstes Thatkraft und
taktvolle Behandlung der Untergebenen wird von ihnen
vorzugsweise gefordert werden müssen Man wird jedoch
nicht die Ernennung der Führer wie bei der freiwilligen
Feuerwehr den Mannschaften überlassen können

Die Zahl der Uebungen muß nach Möglichkeit ein
geschränkt werden um den Leuten den Dienst nicht zu ver
leiden Auch muß möglich vermieden werden die Pflicht
seuerwehr voreilig zu alarmiren Bei Ausübung des
Dienstes aber wird man ihren Verband aufrecht erhalten
müssen keinesfalls aber den Führern der freiwilligen Feuer
wehr unterordnen dürfen

Die Anforderungen an die Stadtgemeinden sind so
gestiegen daß bei Beschaffung aller städtischen Einrichtungen
die größte Sparsamkeit der leitende Grundsatz sein sollte
Auch von diesem Gesichtspunkte aus empfiehlt sich die Pflicht

feuerwehr Dieselbe darf allerdings der Thätigkeit der un
geübten und ungeordneten Massen nicht ähneln mit denen
man Jahrhunderte lang versuchte des mächtigen Gegner
Herr zu werden Die Pflichtseuerwehr muß vielmehr im
Geiste moderner Anschauungen organisirt werden dann
wird sie sich zweifellos ihren in der Entwickelung rasch vor
angeschrittenen Schwestern der Bernssseuerwehr und der
freiwilligen Feuerwehr würdig an die Seite stellen können

Literarisches
Von dem Kulturkämpfer Zeitschrift für öffentliche

Angelegenheiten herausgegeben von Otto G lag au Verlag von
Friedrich Luckhardt in Berlin liegen vier weitere Hefte 10 bis 13
vor Zu den unpolitischen Aufsätzen gehört Vom Altmeister Göthe
der in anmuthiger Weise eine Begegnung mit dem Dichterfürsten in
den Jahren 1327 und 1829 schildert Zur Charakteristik des Fürsten
Windischgrätz ist ein Beitrag aus dem Tagebuche einer vornehmen
Dame die mit dem Bändiger der Revolution 1851 und 1852 in
Gastein zusammentraf und gegen die er sich über die Vorgänge am
kaiserlichen Hofe zu Wien mit erstaunlicher Offenheit äußerte

Anglitische Bauern schildert die Bewohner der romantischen Land
schaft Angeln in Schleswig ein Volk von Bauern das an Intelli
genz Wohlhabenheit und ehrenfestem Charakter in Deutschland seines
Gleichen sucht Ein ungemein srisch geschriebener Artikel Sport in
England zeigt welch hervorragende Rolle jede aus Entwickelung
der Körperkraft beruhende Unterhaltung im Freien unter allen
Schichten des britischen Volkes spielt Home Ruler führt die Be
wegung in Irland welche wesentlich eine socialistische ist im Zu
sammenhang vor und enthält drastische Scenen aus der letzten
Wahlkampagne in der die katholischen Home Ruler unter Führung
ihrer Priester auftraten gegen die protestantischen Parteigenossen
welche eine extreme Richtung verfolgen und an deren Spitze der
vielgenannte Agitator Parnell steht Die beiden Artikel Kaiser
Nikolaus und Kaiser Alexander und Nihilismus uud Pauslavis
musl liefern einen wichtigen Kommentar zur Regierungsgeschichte
von Vater und Sohn und werfen auf die gewaltige Strömung welche
durch das russische Volk geht überraschende Streiflichter Fesselnd
und lehrreich ist die Abhandlung Kaufleute und Krämer sie führt
den wahrhaft erschrecklichen Nachweis daß in Deutschland der 16
arbeitsfähige Mensch ein Krämer ist Hieran schließt sich Unser

überrascht da Herr Danby allerdings wie sie erwähnen
zu meinen Bekannten gehört und ich ausrichtiges Interesse
an seinem Wohlergehen nehme So gern ich daher nach
besten Kräften Ihnen bei Ihren Nachforschungen behilflich
sein möchte so ist es mir doch in Folge einer schweren
Krankheit meiner Tochter leider unmöglich mein Haus auch
nur aus eine Stunde zu verlassen Wenn daher eine Rück
sprache mit mir wünschenswerth erscheinen sollte so gebe
ich anheim daß Sie oder ein Bevollmächtigter mich hier
aufsuchen wo Sie mich zu jeder Stunde antreffen obwohl
ich allerdings vorweg bemerken muß daß ich Ihnen kaum
von irgend einem Nutzen werde sein können da ich seit
wenigstens einer Woche von Herrn Danby weder etwas
gesehen noch gehört habe

Hochachtungsvoll Ihr ergebenster
Eduard Studley

Und nun, sagte der Kapitän indem er den Brief
verschloß und für die Post fertig machte nun muß ich
mich für den Besuch vorbereiten

Um 12 Uhr am nächsten Tage rief ein scharfer Ton
der Thorklingel den Kapitän an die Pforte Als er öffnete
fand er sich Herrn Heath und einem mittelgroßen Manne
mit kalten Augen und scharf geschnittenem Gesicht in seiner
äußeren Erscheinung und Kleidung einem Pferdehändler ähn
lich gegenüber

Guten Morgen Herr Heath sagte der Kapitän
sichtlich angenehm überrascht und schüttelte seines Freundes
Hand Ich muß wie Sie sehen meinen eigenen Portier
spielen Koch und Hausmädchen noch außerdem denn als
unser Mädchen erfuhr daß meine Tochter am Typhus er
krankt war ließ sie uns im Stiche und so bin ich mit
Ausnahme der Wärterin allein mit meiner kranken Tochter

Ich bin außerordentlich betrübt über die Krankheit
Ihrer Tochter an der ich wie Sie wissen ein ganz beson
deres Interesse nehme versetzte Heath in ruhigem geschäfts

mäßigem Tone Ich hoffe daß sie in der Besserung ist
Unter anderen Umständen würde ich Ihnen diesen Besuch
erspart haben aber die Angelegenheit über die ich Ihnen
schrieb gewinnt von Tag zu Tag ein ernsteres Aussehen
und es ist nothwendig daß die eingeleitete Untersuchung

Ueberfluß welcher Artikel zunächst ausführt daß die Auswanderung
uns jährlich über 100V Millionen Mark kostet also mehr als das Doppelte
des Budgets sür Heer uud Flotte beträgt und dann vorschlägt der an
geblichen Uebervölkerung zu steuern durch Ansiedelungen im kleine
ren Maßstabe durch Begründung von Äleinwirthschaften welche etwa
1 bis 4 Hektaren umfassen Besondere Beachtung verdienen der
Aussatz von der modernen Halb und Viertelsbildung und der
Artikel Die Stadt der Morde welcher die Unthaten bespricht die
in der Hauptstadt des neuen deutschen Reiches grasstren und die
Ursachen derselben ausdeckr Die Federzeichnungen aus dem preu
ßischen Herrenhaus ebenso scharf wie glänzend geschrieben bekunden
eine intime Vertrautheit mit unsern Parlamenten und den leitenden
politischen Kreisen Der Judensrage sind die Artikel gewidmet
Die Juden in der Schweiz Die Juden in Preußen Juden

und Wucherer in Berlin vor 10 1 Jahren und Aus dem Frank
furter Ghetto Die Verhandlungen des preußischen Landtags be
treffend Abänderungen der kirchenpolilischen Gesetze und das sehr
verschlungene Spiel hinter den Coulissen erfahren in den Artikel

Conservative und Centrum Der Mai Vorlage Erster Akt und
Die Mai Vorlage in der Kommission eine Würdigung und Deu

tung die auch nach der Zukuust hin eine Reihe von neuen Per
spektiven eröffnet

Anzuerkennen ist die Vielseitigkeit des Kulturkämpfer und die
Unabhängigkeit welche er den Parteien gegenüber zu behaupten be
müht ist sowie die lebendige und allgemein verständliche Darstellung
der einzelnen Artikel Die Zeitschrift ist mit dem 13 Hest in das
III Quartal eingetreten Vierteljährlich erscheinen 6 Heste 2V bis
3 Bogen stark in splendider Ausstattung das Abonnement für ein
Quartal kostet 3 Mark jedes Heft ist 5 60 Pf aber auch einzeln
käuslich

Vermischtes
Der glorreiche Tag von Sedan naht aber noch

ist keine starke Strömung im deutschen Volke erkenntlich
um die zehnte Wiederkehr desselben als National fest zu
begehen Die Quelle dieser beklagenswerthen Lässigkeit und
Gleichgültigkeit ist der jetzt alle Gebiete des öffentlichen
Lebens beherrschende Pessimismus Hinweg mit dieser Mode
krankheit unserer Zeit Gerade in der gegenwärtigen Zeit
wo die politische Verstimmung so ungeheuer weit um sich
greift und der Parteihader die Gemüther vergiftet sollte
man die seltenen äußeren Anlässe wo das Volk der schönen
Tage der patriotisch nationalen Erhebung gedenkt nicht ver
kümmern und in dem ewigen Einerlei des nüchternen ge
schäftlichen Lebens jeden Aufschwung des Gemüths und der
Seele ersticken Der moralische Gewinn den es sür jedes
Volk haben muß wenn es sich aus den Sorgen und der
Bedrängniß des Alltagslebens heraus einmal wieder in der
Erinnerung an große vaterländische Ereignisse und an ein
hohes ideales Gut erhebt sollte nicht unterschätzt werden er
wiegt schwerer als der geschäftliche Nachtheil den die Schlie
ßung der Geschäfte oder einiger Bureaux an einem einzigen
Tag mit sich bringen mag Wir glauben nicht daß irgend
ein anderes Volk eine so stolze und für seine ganze nationale
Entwickelung so entscheidende Zeit vorübergehen lassen würde
ohne dafür zu sorgen daß sie im Gedächtniß der Nachleben
den auch durch äußere Kundgebungen aufgefrischt und leben
dig erhalten wird Wir haben dieser Tage in Frankreich
gesehen wie mühsam fast krampfhaft man dort die Gelegen
heit zu einem Nationalfeste hervorzerrte und wie gewaltig
trotz des fernliegenden Anlasses die Begeisterung gewesen
Hätten die Franzosen einen Tag wie Sedan in ihrer
jüngsten Geschichte zu verzeichnen sie würden dafür sorgen
daß er seine gebührende Rolle unter den großen Festtagen
der Nation nnnimmt Wir haben uns in spalten und
seitenlangen Berichten alle Einzelheiten des Pariser Natio
nalsestes vorführen lassen wir nehmen an den monatelangen
Erinnerungsfesten der belgischen Unabhängigkeit lebhaft
Theil derweilen aber ist ein Theil des deutschen Volkes
schon nach zehn Jahren des Sedantages müde Wir wollen
uns diesen Tag nicht verkümmern lassen

Düsseldorf 17 Juli Die Frequenz und mit ihr
die Einnahme von Tagesbesuchern der Gewerbe und
Kunstausstellung ist seit unserer letzten Mittheilung vom

ohne Verzögerung fortgeführt werde Dies hier sagte er
seinen Begleiter vorstellend ist der Kommissär Frank von
der geheimen Polizei

Freut mich Sie kennen zu lernen versetzte Studley
freundlich Bitte treten Sie näher Ein hübscher Morgen
nach dem Regen und Nebel der letzten Tage Der Land
aufenthalt ist angenehm im Sommer aber im Winter zieh
ich wenigstens London oder Paris vor

Sie leben hier ja in einer wahren Wildniß bemerkte
der Beamte nachdem er einen scharfen Blick über den
Garten einschließlich des Brunnens geworfen hatte Der
Gärtner hat wohl mit den übrigen Dienstboten die Flucht
ergriffen

Der Kapitän schauderte Es ist doch kühl meinte er
dann Nein fuhr er zu dem Beamten fort das Haus
gehört nicht mir es ist nur eine Miethswohnung die ich
verlassen wollte und schon verlassen hätte wenn nicht meine
Tochter krank geworden wäre Hier herein wenn s beliebt

und dabei öffnete er die Thür seines Zimmers dies
ist mein kleines Arbeitszimmer wo wir Tinte und Federn
und was wir sonst brauchen finden werden Darf ich ehe
wir zum Geschäft kommen Ihnen ein Glas Sherry an
bieten Herr Heath Nein Kann ich Ihnen damit dienen
Herr Kommissär

Nachdem auch der Beamte abgelehnt hatte begann
Heath die Unterhaltung Nach dem was Sie in Ihrem
Briefe schreiben Kapitän Studley sagte er hätte ich es
kaum der Mühe werth gehalten Sie zu belästigen aber der
Kommissär war anderer Ansicht Es ist daher wohl besser
wenn er seine Meinung selber vorbringt

In der Sache des Herrn Walter Danby sagte
dieser indem er sich an den Kapitän wandte höre ich von
Herrn Heath daß Sie uns keinerlei Aufklärung zu Theil
werden lassen können da Sie seit über einer Woche den
verschwundenen Herrn nicht gesehen haben

Genau so versetzte der Kapitän
Aber fuhr der Beamte fort der Grund meines

Besuches in diesem Hause wird Ihnen trotzdem klar werden
wenn ich Ihnen mittheile daß nach meiner Information aller
Grund zu der Annahme vorhanden ist daß Fräulein Stud



5 d M eine steigende geblieben Es entnahmen Tages
billets am 5 Juli 5232 am 6 8675 am 7 6150 am
8 4756 am 9 5967 am 10 6250 am 11 19 330
am 12 7856 am 13 8956 am 14 6933 am 15
4837 und am 16 5922 zusammen in zwölf Tagen
90 864 Personen die im Ganzen 88 357 60 H, also
durchschnittlich täglich 7383 13 an Einnahme aus
brachten Der bisher lebhafteste Tag war der Sonntag
an dem nicht weniger als 19 330 zahlende Personen er
schienen rechnet man dazu die Abonnenten mit mindestens
7200 so erhält man einen Besuch von 26 500 Menschen
an einem Tage der übrigens durch die Witterung beson
ders begünstigt war Und doch trat nicht die geringste
Störung ein selbst bei der Gartenbeleuchtung und dem
Feuerwerk zu welcher Zeit ein sehr starkes Menschengewoge
in den herrlichen Gartenanlagen stattfand Die Illumina
tion obschon ein erster Versuch wurde allseitig als völlig
gelungen bezeichnet Außer den 20 elektrischen Lampen
mit blendend weißem Lichte brannten über 5000 Jllumi
nationslichte theils als Lampions theils als Lämpchen
welche die Gartenbeete umrahmten Das Eafs Bauer
und die Concordia zeichneten sich durch glänzende Gas
beleuchtung aus Aus dem Musiktempel und der Musik
halle erklangen die lustigen Weisen der Kapellen des
1 königl sächs Husaren Regiments Nr 18 und des Füsi
lier Regiments Nr 39 welche bis nach 11 Uhr das Publi
kum erfreuten Einen magischen Eindruck brachte die
Anwendung eines großen elektrischen Centrallichtes mit be
weglichem Reflektor hervor wodurch die große Fontaine
als ein Eisregen erschien und die sonst beleuchteten Punkte
wie die Ruine und das Gebäude der kunstgewerblichen
Alterthümer wunderbar hervortraten Einen zauberischen
Eindruck machte serner die Beleuchtung der Schwäne aus
dem Wasserspiegel denn während der letztere ganz dunkel
blieb traten die Schwäne in blendender Weiße hervor
ohne durch die intensive Beleuchtung beunruhigt zu werden
Endlich wurde das schöne Abendfest gekrönt durch ein Feuer

werk welches von dem hohen Thurme der Ruine aus abge
brannt wurde Nachdem an 200 Raketen gestiegen waren
erschien an der Ruine das Schlußtableau Gewerbe und
Kunstausstellung in großen buntstrahlenden Lettern um
geben von Feuerregen unter lebhaftestem Beifall der über
raschten Zuschauer

Die folgende reizende Theater Anekdote
erzählt der bekannte Schriftsteller Legouvs Der Vater
der Malibran der berühmte Sänger Garcia war von einem
überaus heftigen Charakter der es schließlich zu Wege
brachte daß Vater und Tochter sich entzweiten und eine
völlige Trennung zwischen ihnen Platz griff Diese Tren
nung hatte bereits einige Jahre gedauert als eines Tages
die Zettel des Theatre Italien den Othello mit Garcia
als Othello und der Malibran als Desdemona ankündigten
Die Tochter war bewundernswerth wie immer der Vater
der augenscheinlich nicht überflügelt sein wollte war wieder
ganz der Garcia seiner besten Jahre Der Erfolg war ein
gewaltiger und donnernde Beifallsstürme ließen den Vor
hang der sich kaum über der ersten Szene gesenkt hatte
sich wieder erheben Als er in die Höhe gezogen war sah
man Desdemona ebenso schwarz wie Othello In der Be
wegung in die sie ihr gegenseitiges Spiel versetzt hatte sich
die Tochter weinend in die Arme des Vaters gestürzt und
bei dieser herzigen Umarmung war es denn geschehen daß
das schwarz gefärbte Gesicht Othellos deutliche Spuren auf
dem Antlitz seiner Desdemona zurückgelassen hatte Aber
keinem Menschen erzählt M Legouvs der der betreffenden
Verstellung beiwohnte wäre es eingefallen zu lachen Das
Publikum begriff was diese Szene die an sich ja grotesk
genug war an Rührung in sich barg und es applaudirte

mit Begeisterung diesen Vater und diese Tochter welche
ihre Kunst ihr Talent versöhnt hatte

St Gallen Die Zollikofer sche Buchdrucke
rei ist bis auf den Grund abgebrannt

Coursbericht der Bankfirmen z Halle a S
Börse vom 23 Juli 1880

Letzte
Zins

termin
Divi
dende

Zinsfuß Angeb Gesucht

5 Hallesche Stadt Obligat I V uV 5 100

4 1867 do 4V 103,50 102,50

3 /2 1818 3 96
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 99
4V2 Sächsische Provinzial

Obligationen do 4 102
4 Mansf Gewerksch Obli

gationen do 4 101,50
4 Unstrut Aegul, Obligat do 4 101,75
5 Hallesche Zuckersiederei

Anleihe V U 0 S

5 Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers

V u V 5 100,50 99,50

Körbisdorf 5 100,50
5 Hypoth Anl d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 99,75
Hallesche Bankvereius Actien 9 V 5 133
Neue Zucker Rafs St Aetien 0 4
Neue Zucker Rasfin Stamm

Prioritäten 0 do S 73
Hallesche Zuckersiederei Act 0 k o koo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 5 V 4
Glauzig Zuckersabrik Actien 2 4 45
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 8 V 4
Sächs THUring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 3 do 5 102
Werschen WeißenfelserBraun

kohlen Actien 18V V 4 1S8
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Brannkohlen J Actien S 4 58
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 v 4
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5

Tröllwitz Pap Fabr Act 0
4 1S6

Zeitzer Maschinenbau Actien
Schäde 0 V 4 75

Hallesche Maschinensabrit Act 14 V 4
Cönnern Malzfabrik Actien 8 V7 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 V7 5
Eilenburger Kattun Manu

sactur Actien 2 V 4 63
Kuxe d Bruckd Nietleb Berg

bau Vereins koo koo
Packhoss Actien 2 koo koo 600

Die Course der mit
bezeichneten Effekten verstehen

sich pro Stück

Aus Halle uud Umgegeud
Nach dem soeben erschienenen Verzeichniß der

Vorlesungen an der hiesigen Universität für das Win
tersemester 1880/81 wirken an derselben 49 ordentliche
20 außerordentliche Professoren 27 Privatdocenten ferner
5 Lektoren und 3 sog Exercitienmeister Nach den Fakul
täten vertheilten sich die Lehrer folgendergestalt die theo
logische Fakultät zählt 7 ordentliche und 2 außerordentliche
Professoren die juristische 7 ordentliche Professoren und
4 Privatdocenten die medizinische 11 ordentliche 3 außer
ordentliche Professoren und 8 Privatdocenten die philoso
phische Fakultät endlich 24 ordentliche 15 außerordentliche
Professoren und 15 Privatdocenten Insgesammt sind ein
schließlich der seminaristischen Uebungen 261 Vorlesungen
angekündigt von welchen 86 sog Publika sind Nach den
Fakultäten getheilt entfallen davon 32 auf die theologische

26 auf die juristische 60 auf die medizinische 153 auf die
philosophische Fakultät Vorlesungen haben für das nächste
Semester nicht angekündigt Herr geh Justizrath Professor
vr Witte und die Privatdocenten Herren 0V Krause
Brauns Zacher suiu Schmidt Als Proemium ent
hält das Verzeichniß die Rede des Herrn Prof vr Keil
über die älteste Geschichte der Universität Halle gehalten
am 20 März d Js Die Vorlesungen beginnen am
15 Okt und schließen am 15 März 1881 Saale Z

Civilstaud Meldung vom 23 Juli
Aufgeboten Der Schuhmacher I S Schorr und

und M F Bienke Ansbach Der Bäcker F A C Schild
bach und A L Klee Dieskau Der Apotheker A Beeck
l Ulrichstraße 7 und A Spiegel Beuthen

Geboren Dem Kaufmann L Weihmann ein S
Merseburgerstraße 34 Dem Kaufmann C Pohlmann
ein S Charlottenstraße 2 Dem Büreau Assistent
I Ewald ein S Gottesackergasse 12

Gestorben Des Lackirer O Naumann S Her
mann 4 M 22 T Brechdurchfall an der Halle 12
Der vr msä Otto Kratz 49 I 7 M 20 T Blutung
Grünstraße 3 Des Bäckermeister H Grünhardt S
Oskar 8 M 6 T Brechdurchfall Klausthorvorstadt 14

Eine unehel T 2 I 10 M Diphtheritis Gerber
gasse 6 Des Handarbeiter A Meye S Robert 1 I
6 M 2 T Diphtheritis Spitze 14

Staudesamt Giebicheustetn
Meldung vom 21 Juli

Aufgeboten Der kaiferl Bank Assistent D E H
Henning und I M Th Stephany Mannheim und Gie
bichenstein

Gestorben Die nnverehel Emma Piltzing 20 I
in der Saale als Leiche angeschwommen

Meldung vom 23 Juli
Eheschließung Der Schiffer Ch A Steyer und

B M Schmidt Wettin und Giebichenstein

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 22 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,74 am 23 Juli Morgens am neuen Unter
haupt 1,72 Meter
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leh im Stande sein wird spätere Nachrichten beizubringen

Was rief der Kapitän überrascht Fräulein Stu
lch meine Tochter

Fräulein Studleh ist es gewiß versetzte der Beamte
und wie ich vermuthe auch Ihre Tochter

Möchten Sie mir Ihre Gründe für diese Vermu
thung angeben fragte der Kapitän sehr ernst Solch
eine Voraussetzung kommt mir höchst wunderbar vor denn
soweit mir bekannt hat meine Tochter Herrn Danby nur
ganz flüchtig einmal hier in diesem Hause gesehen

Darin befinden Sie sich offenbar im Irrthume ver
setzte der Beamte Meine Information führt mich zu der
Annahme daß Fräulein Studleh und Herr Danbh in der
Pension zu Chaponehoufe bekannt geworden sind

Sie setzen mich in Erstaunen versetzte der Kapitän
davon hatte ich keine Ahnung

Auch wohl davon nicht fuhr der Beamte fort daß
zwischen Beiden ein Liebesverhältniß bestand und daß sie
ihn am Tage seines Verschwindens hier zu sehen erwartete

Was rief der Kapitän in gut erkünsteltem Zorn
ich hoffe daß Sie diese Behauptung beweisen können

Woher haben Sie diese kostbare Information
Sie ist Stück für Stück aus Papieren zusammen

gesetzt entgegnete der Beamte ruhig die ich in der Schub
lade des Schreibtisches in Herrn Danbh s Wohnung gesun
den habe Es war der Entwurf zu einem Liebesbriefe mit
vielen Strichen und Korrekturen aber noch lesbar genug
um das herausfinden zu laffen was ich sagte Da es nur
ein Entwurf war fehlte natürlich die Adresse aber auf dem
Wschpapier in derselben Schublade fand ich eine Adresse ab
gedrückt die gegen das Licht gehalten deutlich lesbar lautete

Fräulein Studley Loddonford So liegt die Sache
suhr er fort und Sie sehen daraus daß ich meine Worte
nicht ohne Anhalt spreche

Der Mann war offenbar beleidigt Heath runzelte
die Stirn und der Kapitän merkte sein Mißfallen

Was schlagen Sie vor fragte er in viel milderem
Tone

Ich wünsche Fräulein Studley zu sehen versetzte der
Beamte um ihr ein paar Fragen vorzulegen

Die nächste Frage aber fiel Heath ein ist nur
ob Fräulein Studley überhaupt gesprochen werden kann

Zur Zeit unzweifelhaft nicht versetzte der Kapitän
Wenigstens übernehme ich keine Verantwortung Der

Doktor macht Mittag seinen Besuch und ich glaubte er
wäre es als Sie klingelten Wenn er eine Unterredung
mit seiner Patientin gestattet werde ich dagegen nichts ein
zuwenden haben aber ich glaube daß bei meiner Tochter
gegenwärtigem Zustande es ganz unthunlich sein würde sie
überhaupt über irgend etwas zu fragen am allerwenigsten
über etwas das sie in so hohem Grade aufregen müßte
wie die Mittheilung von Herrn Danby s Verschwinden ein
Ereigniß welches wenn des Kommissärs Vermuthungen zu
treffen unter allen Umständen vor ihr verheimlicht werden
müßte

Ich fürchte nach Ihrem Berichte fiel Heath ein
daß Fräulein Studley allerdings schwerlich in der Lage sein

dürfte

Da ist der Doktor unterbrach ihn der Kapitän als
ein scharfer Klingelton durch das Haus gellte Es ist viel
leicht besser wenn ich ihn nicht allein sehe da ich als Vater
bei der Sache einigermaßen interesstrt bin daher bitte ich
Sie Herr Kommissar hinabzugehen und die Thür zu
öffnen

Als der Beamte sich entfernt hatte wandte sich Stud
leh eifrig zu Heath aber der Letztere hob warnend die
Hand auf und flüsterte nur Alles geht gut wenn uns
der heutige Tag keinen Querstrich macht Dann drehte
er sich zum Fenster und sah hinaus bis der Doktor und
der Beamte eintraten

Möchten Sie die Güte haben lieber Doktor Ihre
Patientin zu sehen und dann auf fünf Minuten hier noch
mals vorzusprechen Wir sind Ihrer Ansicht in einer wich
tigen Sache benöthigt

Bis zu des Doktors Rückkehr herrschte tiefes Still
schweigen unter den Dreien Heath blieb am Fenster der
Kommissar blätterte in einem illustrirten Journal und der
Wirth beschäftigte sich mit dem Feuer

Nun wie steht es rief der Letztere als der kleine
Arzt ins Zimmer zurückkam

Noch ebenso wie gestern Abend, versetzte der Doktor
Zustand höchster nervöser Erregung Fieber der Krisis nahe

unmöglich etwas Bestimmtes vor Ablauf der nächsten acht
undvierzig Stunden zu sagen

Ich möchte Sie nun bitten lieber Doktor, versetzte
der Kapitän mir Ihr Gutachten darüber abzugeben ob
meine Tochter in der Verfassung ist Fragen die auf eine
gerichtliche Untersuchung Bezug haben verständig zu beant
worten

Unzweifelhaft nicht, versetzte der Arzt Wenn ein
solcher Versuch gemacht werden sollte lehne ich jede Ver
antwortung ab In Fräulein Studley s gegenwärtigem Zu
stande kann die leichteste Aufregung ihren Verstand selbst
ihr Leben gefährden

Ist das Ihr letztes Wort Doktor fragte Heath
Mein letztes Wort, versetzte der Doktor und ein

Votum das wie ich sicher bin von jedem wissenschaftlichen
Kollegium gebilligt werden würde Sonst haben Sie nichts
Guten Morgen Spreche Nachmittag zur gewöhnlichen Zeit
vor Kapitän

Ich hatte also Recht wie Sie sehen, meinte Stud
ley indem er sich zu dem Geheim Polizisten wandte Ich
war überzeugt daß jeder Versuch die Kranke in ihrem
gegenwärtigen Zustande aufzuregen mehr als gefährlich sein
würde Ich bedaure es aufrichtig

Gegen des Doktors Ausfpruch ist nichts zu machen,
versetzte der Beamte Lassen Sie mich es gefälligst wis
sen wenn es der jungen Dame besser geht Begleiten Sie
mich nach Hause fuhr er fort indem er sich zu Heath
wandte

Ich hoffe nein fiel der Kapitän ein ich hoffe
Sie lassen sich überreden zu Mittag hier zu bleiben Es
wäre ein Werk der Barmherzigkeit wahrhastig Seit den
letzten Tagen habe ich keine Seele als mein krankes Kind
und die Wärterin gesehen Diese Einsamkeit ist tödtend

Dann werde ich wohl dies Werk der Barmherzigkeit
üben müssen, sagte Heath lächelnd zu dem Beamten Ms
Fräulein Studleh in der Besserung ist werden wir nun
wohl die Sache ruhen lassen müssen Jedenfalls bitte ich
Sie morgen auf der Bank vorzusprechen Forts folgt



Neue saure Gurken
övlty Schmeerstratze 24

ms Landbrod s
grotz und schön in meiner Bäcke

rei in und inM II nur in der Niederlage
alte Prom 7 und anf dem Markt

Gutes wohlschmeckendes Brvd 7 Stück
50 Brooe für 3 empfiehlt die Bäckerei
von Otto Georgi alter Markt 4

tr x Pja b i
gr Steinstr 51p Gasthof zum Schwan

W Gerade während der
Sommermonate

leistet der durch fast unzählige Anerkennungen
genesener Personen ausgezeichnete

allen Hals Brust u Lungenleidenden
die wesentlichsten Dienste Sowohl bei Erwach
senen als Kindern selbst bei den zartesten Säug
lingen kräftigt er die Lunge reinigt auf milde
Weise den Körper von allen schädlichen Ein
athmungen und ist ein angenehmes Nähr
und Kräftigungsmittel ersten Ranges Verkauf

in Halle a/S bei FFe/ H t a
Leipzigerstratze 109

g so H, in Kübeln für Händler c
bedeutend billiger empfiehlt

Reue Voll Herwge
empfiehlt t Neumarlt
Frische Wring Äatzbulter
empfiehlt t M Neumarkt

VsreiviZt vor üZlicliTts
Qualität mit mässigsm rsiss

Luftballon und Fackeln beste Fabrikate
sowie bengalische Flammen empfiehlt Wie
derverkäufern zu Fabrikpreisen

FL Hi Mauer gasse 3
1 tasels Klavier f 20 A v kl Sandb 3

entfernt sofort jede Tinte
spurlos aus Papier Kleidern Holz e
g Fl 40 nur bei

Schmeerstratze 39

Zu verkaufen
eine in der Giebichensteiner Gartenstratze
belegene Villa das Wohnhaus aus
Souterrain und 2 Stockwerken bestehend
enthält 14 heizbare Piöeen Garten
ca 1 Morgen groß Nähere Auskunft
ertheilt Justizrath Li ukvni hier

ErmWlks Verkauf
Mein in Giebicheustein Fährstatze 9

belegenes Grundstück welches sich wegen seiner
guten Lage zur Restauration sowie zu jedem
anderen Geschäft eignet ist zu verkaufen

A Strelow

Feuerwerk
beugal Flammen

in allen Farben

Papier Laternen
u s w u s w empfiehlt billigst

Preislisten gratis und franco

r GZL Ssss Sempfehlen sämmtliche der Feinsten

Radicale Blutreiuiflung f f

Der weltberühmte seit 20 Jahren von ärztlichen Autoritäten bei verschiedenen Magenleiden
namentlich Magenkatarrh Appetitlosigkeit Bertmnungsschwäche Hiimorrhoiden Windsucht c
bestens empfohlene

einzig ächte

Bernhardiner MM
Wallrad Ottmar Bernhardvon

kgl Hofdestillateur in München
ist in Flaschen s Mk 1 5 Mk 2 und Mk 4 sammt Gebrauchsanweisung von vr I B Kranz
stets ächt zu beziehen bei

Herrn Engelapotheke in Halle a/S Mcrscbnrg vsk n I el eil Delitzsch
Bruno NüUer Schkendih R Met/ oIuuÄiiu Bitterfeld ÜÄ kötsoli Cöthen t rl
llokunauu Cliniiern V Konditor

Im Mustrage des Rechtsanwalts Leeses
mann als Verwalter der Fr G Dnnzelt
schen Coneursmasse verkaufe ich am

Dienstag Seil N Juli 188
Vormittags 10 Uhr

auf dem Hofe des Rittergutes zu Qneis
14 Stück Ente 10 Stück Gänse
500 Stück alte Mauersteine eine
Schleppharke 1 Getreidefege meh
rere Möbel verschiedenes Haus
und Küchengeriith sowie eine Koch
maschine gcgen sofortige Bezahlung

Gerichts Vollzieher

Montag den 26 Juli Nachm 1 Uhr sol
len im landwirthschastl Institut Eing Wuche
rerstraße Fenster Thüren Oefen Thorflügel
steine Brenn und Nutzholz meistbietend
verkauft werden

Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ganz er
gebenst an daß sich jetzt eine

Niederlage meiner Seifenfabrikate
bei Herrn vorm I t i i Leipzigerstr 63 befindet
Schkeuditz im Juni 1880 olä Seifenfabrik

Bei Bedarf an Seifen empfiehlt sich unter Zusicherung reeller und billiger Bedienung

F Ki Z vorm Teuscher S VoZlmer

Mein am hiesigen Platze unter der Firma

bestehendes Speeialgefchäft für

IsxxiedtAlzrikatö NöbsIstoKs Dsc sv
führe vom heutigen Tage unter MetNtM eißMett WllMtN

weiter
Ich Sitte das mir bisher gefcheukte Vertrauen auch ferner

hin zu bewahren und empfehle mich
Halle a/S im Juli 1880 hochachtend

Selbstgesertigte Kinderwage und Reisekörbe
elegante Schiebewagen große dauerhafte Ziehwagen für Landleute von 3 Thlr 20 Sgr
an sowie alle Sorten Korbwaaren zu äuß bill Pr K Reinhardt kl Brauhausg 22

von einfachster solidester Konstruktion und grötzter Leistungs
fähigkeit für Familien Gebrauch

s aus polirtem Nußbaumtisch mit Verschluß iucl Neben Appa

raten 85 MarkK Handmaschinen aus elegantem eisernen Sockel 60 Mark
empfiehlt unter

ss M G ZZUMiMS Sstt K
Schmeerstratze Nr 29

Das rühmlichst bekannte echte

MuZölkaM Slöckkör scds 2si1
UL Z 2uZMZ stor

mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen s 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

isusr tslisr von Uerinium Il uiu
Nr S2 große Mrichftrasjc SZ hofwiirts

DÄ zwölf Photographien M s Mark
Kabinetsbilder Gruppenbilder Vergrötzernngen nach jedem Bilde

Sämmtliche Bilder werden sauber retonchirt und sein ausgeführt

Bon Sonntag
früh ab stehen grotze n kleine Landschweine
zum Verkauf

Siii iLt Giebicheustein kl Breitenstr 2

ÄG MSS KSS ZW GZ
Jeden Sonntag früh von 6 Uhr stündliche Abfahrten Nachmittags von

2 Uhr /zstündliche Abfahrten Bon Montag täglich vonfI2Vs Uhr stünd
liche Abfahrten

Vomb u Iivoss g 2

lliill i ivil loxeii e r
il tlil Üllulv
untei luslokerung ge ssenksltoi Ausiük ung
iv günstigen Le i ngungen u massigen re
ssn kosts Nole en en bei sslolgreicks Vor
ortkunz von Patenten

In 6 bis 7 LtuQäöll lödrs Oitinsu imä
Höiröll Msn ltsrs lsämmtlieke kiinsüv
K Xwustdoistr 7 IIÄiS ürtlieile iiueli
Ta z Unterricht

Neuer Cursus sür Damen beginnt Diens
tag den 27 d Mts für Herren Don
nerstag den 29 d Mts Gefällige An
meldungen werden entgegengenommen alte
Promenade 12 vis k vis der Tulpe

Achtungsvoll

M Ms NMÄGy Tanzlehrer
Damen u Kinder Garderobe sowie jede

Art Maschinen Näherei wird billig u sauber
angefertigt Luckengasfe 1 1 Tr

SW0 Mark
auf erste Hypothek gesucht Gefl Offerten
abzugeben unter W T 12073 bei

Lartck H Lo
3 4000 O auf gute Hypothek 1 Oktbr

gesucht Adr u H 14 in der Exped erb
100 H werden gegen Hauskaution sos zz

leihen atsucht Off u R K in der Exped

liil MU
Kotzplatz

Heute Sonntag
Rachmittag um 4 6

u 8 Uhr Abends

von
Magie Tänze dresfirte Hunde
Fakir Riesenkanone Mallini s

Enthauptung Aschenbrödel
Billets ä 60 50 und 30 bei den

Herren Steinbrecher K Jasper
Mark und Herrn Moritz Cigarren
geschäfl an der Post

Montag Nachmittag um 5 u 8 Uhr
Abends grotze Vorstellung

Direktor

Wafferfahrt
nach Trotha Caffee Garten

Sonntag den 25 o M Abfahrt 3 Uhr
Sammelplatz bei Hrn Saft Paradeplatz 1

Um gefälligen Zuspruch bittet
Tanzlehrer

K TuriuiereiilFrieftll
Sonntag den 25 Juli e zur

zFeier des V deutscheu Turn
M festes in Frankfurt a/M im
M Bereiusloeale Uüliers Lellevue

Krasses
verbunden mit Nachmittags Concert

Anfang desselben 3 Vs Uhr
Freunde der Turnsache sind willkommen

Entrse frei Z n t rVorsitzender
Verloren hat ein armes Mädchen 4

60 Der ehrliche Finder wird gebeten die
selben abzugeben Mühlberg 1 II

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Halle

Für den redaetionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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